
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, [15. 11. 1912]

|mein guter Arthur
meine Zeilen über das Hauptmannbanquett sind ganz gegenſtandslos. Man hat
mir in dieſer Sache eine echt wiener Ungezogenheit gemacht und ich gehe ſelber
nicht hin. Zu Hauptmanns Vortrag gehe |ich aber, da ich ihn ſehr gern habe.

5 Hoffentlich ſieht man ſich jetzt.
Von Herzen Ihr

Hugo.
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3 Ungezogenheit ] vgl. A. S.: Tagebuch, 15. 11. 1912
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